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<&tbtü
Sas ..Berner ïagblalt" erhielt unter

andern auch folgenden Srohbrief : A mort les
rédacteurs du Berner Tagblaft, qui sont vendus

a l'Allemagne et ne sont plus des Suisses.
Quand mon bataillon passera par Berne, je
crèverai fa poitrine de l'un de vbus avec ma
bayonnette. Je. le jure.

'Un' soldat genevois."

Sas Serner Sagblatt" ne-utral,
©ruckt neben ßaoas 2Bolff 3umal.
2öeftfchroei3ern ift das fehr fatal,
Gie dröhn mit dem Caternenpfahl,
2T!it Surkos auch und mit Kofaken,
Sie kommen 's Serner Sagblatt" 3roacken.
Gie drohen fcharf und ungeftüm,
Clnd felbftoerftändlich anonrjm.

Soch fchroieriger roird nun der Cas",
(Ss fchreibt un soldat genevois" :

Siehn roir durch Sern, fo geh' ich hin
Pour vous crever la poitrine,
Schön fuber, glatt und fehr adrett,
5îïitt's durch avec ma bayonnette.
Und 's Sagblatt" freut fich der ©efchichf:
©in ßund, der bellt, beiftt meiftens nicht.

23olerfink

©in öüfilier hatte per 3ufall ein Srot
gefaxt, das nicht gan3 frifch roar und 2in~

fät)e oon Schimmel 3eigte. Sas kann oor-
kommen und ift nicht fchlimm ; es gibt
immer genug Srot, fodaft der Öüfilier nicht

3U oerhungern brauchte. Gr gab das Srot
feinem Söachtmeifter und meinte:

Geb han-i denn doch nüd gmeint, daft
's i eufere Seldbeckerei au fcho 's Seid-
grau igfüert hebid." 6at>.

£ärmen<k Kriegönacbricfjt
(ßaoas.) 3n Sriedrichshafen find 3roei

Seppelins mit der gefamten Sefat)ung
in die Cuft geflogen.

aßaSlJjnrfc aip!|ui|gcuaß anu uajocu s,

Ghueri: Morning, Kögel,
ghr roerded ämel au 's
Sifitebett fuber a30ge ha
uf die nächft 2öuche?

Kägel: 2Süf)t nüd 3U roas!
Guferein ift gottlab oo Sfüe-
che ficher 1

Shueri: 2Jprepo, es git nämli
gquattlerig usent Ghrieg,
roenn fe f iet) dänn über
euferi Greven ie jagid roie-n
im Siebe3gi.

Kägel: AZira roohl, ich nimme,
oerfluecht roill I fi, ä hei, und Sran30fe fcho gar
nüd; fie fellid nu cha, d'KTiftgable ift parad 3U dr
Sigrüefjig und fäb ifchi.

Ghueri; gä. Sranjofe chönd ä kei; meh roeder
nüd jaged f die <3chroar3 en übere, roo d'
(Engeländer uf dr Stör händ 3um Ghriege.

Kägel: 2Bas? echroar3? geh? gquattiere? Ohr
find meini oerftört?

Ghueri: gä, fchnü3ed nu nüd äfo majeftelifch! [Jhr
chönd's ietj füden oder brote, roenn fe f bringed,
fo müender f halt näh, roie die hindere, roo Stäl
händ.

Kägel: Küd ämal de Säuftal miechi uf; fäb fehlti
iet) na, daf) euferein derigi ßundroar müef)t im
ßus ine ha und fäb fehlti.

Ghueri: ghr chömed fo roie fo in erfter Ginien über
bitreffs Guerem .©tnüesgfchäft, roill die Sctiroar3e
Sehgitarianer find.

Kägel: So? Guferein fett na in Kif)ge cha, daf)
eim die Säuroar na d'Gholera und d'$ieftilen3 und
roeif) de ßerrgott roas für Säuchrankete ahänkti?
Ghner 3ünd i d'ßütten a, roeder daf) i q fo ä

gottsoergcf)ui Schlunggiroar
Ghueri: GoorJ by, Kägel; fie Ihüend g d'ßäftli

fcho i, roenn f do find, mit ehne; 's ATilitär macht
kei ä fo lang Sprüch mit g, roie dr Ghueri; roenn
'r ämol ä paar Sajeneth I dr Schroarf ine gfpüret,
gänder d'ATilch fcho abe.

Kägel: Atineli ©ott, hilft das ünghür diefne ä no!

Serehrende Kedaktion!
Alfo, den Sorfchuf)

habe ich gütigft erhalten,
und damit kein ünter-
bruch in der Suftellung"
eintritt, mache ich Sie gan3
gehorfamft darauf
aufmerkfam, daf) ich an dem
Sage, an dem Sie diefe
gefchätjten 3eilen in der
ßand haben, bereits roieder

in der angenehmen
Cage fein roerde, ghre
Sorfchufifähigkeit roiederum

auf die 3Jrobe 3U ftellen.

Serfäumen Sie alfo
die giinftige ©elegenheit
nicht.

23as nun die Kriegsberichterftattung anbetrifft, fo
halte ich mich ftreng an die Aîufter der erlauchten
Gffi3iellen. geh kann ghnen, oermöge meiner her-
oorragenden Se3iehungen, auch heute roiederum das
2Jllerneuefie berichten. Gs laufet kun und bündig:
Kichts neues oom Kr i eg s fch a upl at) : Sie
können diefe Kachricht bis auf roeiteres getroft jeden
Sag 3roeima! publi3ieren. Sie fparen fich fo Koften
und ATühe und erroecken außerdem den 2Jnfchein,
oor3üglich informiert 3U fein, geh habe diefen Srick, im
Sertrauen gefagt, oon einem amerikanifchen Kollegen.

Und noch etroas habe ich gelernt. Raffen Sie auf.
Sroei ruffifche ©efangene hatten fich um eine SSurft
ge3ankt, bis ein öfierreichifcher Söachtpoften fi"2 3U"
rechtroies. Sa hörte ich jemand hinter mir fagen:
Well! Verry Well!" gdi fchlofi daraus, einen
Schroei3er oor mir 3U haben und redete den KTann
fran3öfifch an. Clnd fiehe da, er fagte: Su ffialge-
chog! So, bifch du au do unne? 2Sie gahts au?
©uet? ßä?" Gr ging erft fchnell auf das Sele-
graphenbureau und fchrieb nach Sern:

Soeben 3roei ruffifche 21rmeekorps oon Oefter-
reichern blutig 3urückgefchlagen. Unter den Kuffen
drohen Unruhen aus3ubrechen."

geh fragte ihn, roo und roann das paffiert fei,
roorauf er mir 3ur Antroort gab : ßä, Kaffer, hefch
denn nüd gfeh, roie diä beide enander bim ©rind
gnoh händ roege dere Söurfcht? Und roie ehne de
Oeftricher 3eiged hed, roodure?"

Sas hatte ich roohl gefehen. aber idi oerftand den
Sufammenhang nicht. Sa erklärte ihn mir mein
Sreund mit den 2Sorten : ßä, lueg, mer mues halt
au e chli uuffchnide, fuft meineds diheimen-au gar,
mer liged do nu uf de fuule ßut und oertüegid de
Sorfchuf)."

So, fchüffifch du au mit defebige Slinte ?" habe
ich ihm gefagt.

Und jeht fihen roir beim Sllsner und machen
einen gaf). geh oertrete die Partei der Kuffen und
mein Sreund die der Qefterreicher. 2Senn ich dann
geroonnen habe, roill ich ghnen den geroünfchten
Sieg hinübertelegraphieren, gm andern Sali
telegraphiert mein Sreund.

gmmer in Grroartung oon Alaria ßilf" ghr
getreuer Srülliker.

f\m Ott 6chule
G ehrer: 28ie hat der deutfehe ßeld ge-

heiften, der fich roährend der !Xreu33üge
durch feine Sapferkeit aus3eichnete, der
die öeinde mit einem Schroerthiebe oon
oben bis unten fpaltete und oon dem der
Sichter fagt :

Sur Kechten fah man roie 3ur Ginken
Ginen halben Sürken herunterfinken.

ßans: Ser 21 ä b e 1 fpalter.
gack fiamlln, ßaufanne

Eigenes Drahtners
ftbufchebr. Sieben ßäuptlinge aus Guriftan, 3roei

Sandenführer aus Kirman und drei Kurdenhäuptlinge

haben fich 3ufammengetan 3ur Gründung eines

neuen Kulturbundes und 3ur Grhaltung der
europäifchen Kultur. Sie Seoölkerung Serfiens foll dem
Sund feindlich gegenüberftehen.

Paris. Gabriele d'Annun3io, Sarah Sernhard
und Atifi Sankhurft haben fich 3ur ©ründung eines

Sreiroilligenkorps anerboten. Gs foll aus Sichtern
und Suffragetten gebildet roerden und einen Srachen,
eine Geier und eine künftliche Cocke der göttlichen
Sarah im Sanner führen. Gegen roen man es los-
laffen roird, konnte bisher nicht in Grfahrung
gebracht roerden.

6ordecrax. Ser Crédit Lyonnais hat fo oiel ©eld,
daf) er nicht roeif). roohin damit; er hat aus diefem
©runde feine 3ahlungen eingeteilt.

2ondon. Sa englifdte Slätter fortroährend oon
Siegen der Gntente erçâhlen, die auf dem Kontinent
doch nicht geroürdigt roerden, geht man mit dem
©edanken um, die englifchen Slätter für den gan3en
Kontinent 3U fperren. Sie übrigen Slätter Guropas
mögen dann felber fehen, roo fie ihre Gügen
auftreiben.

Zürich. Sa die Angehörigen der hiefigen politi-
fdten Sarteien trot) des Sanjoerbotes fortfahren, nach
der pfeife Ihrer erlauchten Sarteihäupter 3U tan3en,
roerden fie in globo oor das Kriegsgericht geftellt.

£ondon. Ser roackeren Sran3öfin, die in Soiffons
den geflohenen Sürgermeifter oertreten und fo die
Stadt oor fchroeren Schäden beroahrt hat, ift oom
König oon Gngland der ßofenbandorden oerliehen
roorden, immerhin mit einer Ginfchränkung, die es
ihr oerbietet, diefe Aus3eichnung fichtbar 3U tragen.

©ruffei. Ser König aller Seigier hat Sedarf an
Ghauffeuren. Gs können oorausfichtlich mehrere
nacheinander angeftellt roerden, da er fie auf der Sahrt
nieder3uknallen pflegt. 2Ser Cufi und Ciebe da3U
hat, möge fich beim ©eneralchauffeur in Srüffel melden.

Paris. Sie Cage roird roieder unangenehmer,
denn die Kegierung und die Solitiker roollen aus
Sordeauj 3urückkehren.

Ü)ien. (Serbifcher Kriegsfchauplat).) Seit dem
Gintritt kalter 2Sitterung ift es uns unmöglich
geroorden, die Artillerie in Sehufjnähe 3U bringen, ohne
daf) die ffiefchüt)bedienung oon der feindlichen gn-
fektenoorhut am Schief3en oerhindert rourde.

ßerlin. An die im Ausland befindlichen Keidts-
deutfehen roird ein Sirkular gerichtet, roorin ihre
SSeifenknabenbefdteidenheit im Auftreten gegenüber
Angehörigen neutraler Staaten fcharf gerügt roird.

Bordeaux. SSeftlicher Kriegsfchauplat). (Ga roas!)
Sie Allierten haben den rechten Slügel der Seutfchen
hinter G3enfiochau und Kalifch 3urückgeroorfen.

Korn. (Ga roas!) Seppino Garibaldi, roelcher
an der Spitje der oatikanifchen Schroei3ergarde auf
dem Kriegsfchauplat) eingetroffen ifl, ift den andern
fchroar3en Sruppen 3ugeteilt roorden.

Paris. Sie Kriegspreffeleitung hat den Secolo"
roohlmeinend erfucht, fich in feiner Serichterftattung
3U mähigen, da die Allierten überhaupt nie im Sinne
gehabt haben, fo heftig 3U fiegen, roie es das Slatt
in oerdankensroerter 2Seife darfiellt.

£ondon. Ser G£-Aîinifier Surns roird im Unterhaus

den Grdnungs- Antrag einbringen, ob nicht in
Sukunft beim Ausbruch eines Seekriegs die Slotte
der Sicherheit halber an Cand genommen roerden
folle.

ßrieffaften der. KeoaBtion
6. 6. in 6t. (Ballen.

Keutralität kann fehr oerfchieden fein.
Sür uns bedeutet fie eine
Ginfchränkung der !pref}freiheit, für
den Kaufmann eoentuell ein ©e-
fchäft und für den !philofophen
einen Sufiand. gn gtalien und
Kumänien roird fie 3U einer
oorübergehenden Grfcheinung,

roährend fie in Selgien oon
Anfang an ein Phantom roar.
Keutralität ift auch die Urfache mancher

ßeldenhaftigkeit durch das Klittel des ATundes
oon folchen nämlich an den Sag gelegt, die

oermöge ihrer 3ugehörigkeit 3U einem neutralen Cand
Sag für Sag erjählen, roas für ßeldentaten fie
ausführen roürden, roenn fie nicht 3ur Satenlofigkelt oer-
dammt roären.

R. 3. in Schaffhaufen. 2Sir danken für die
freundliche Sufendung. gn die rounderoolle Karte,
auf der der gan3e Kanton Schaffhaufen fo tut, als
ob er bereits 3um deutfehen Keich gehörte, haben roir
Ginficht genommen. Gs gibt halt doch noch Gpti-
mifien unter den Klenfchen! Sorläufig hat es aber
noch keine Gile damit, daf) Sie hochdeutfeh lernen.
So auf ein paar gährchen roerden Sie mit ghrem
ehrroürdigen Schaffhaufer Sialekt fchon noch
auskommen.

C. ä). in 3üricfi. Sie find alfo ûberçeugt, dafj
auch der Krieg für den ßumor etroas übrig hat?
2Sir können 3U ghrer Seruhigung mitteilen, dafj roir
es auch find. Audi die fran3Öfifdie ßeeresoerroallung
ift unferer Kleinung und beruft die Sarifer Strahen-
fänger An die ßeerlager, damit fie dort Stimmung
machen und aufheitern, gn Gngland beforgen die
3eitungen die Stimmungsmache.

Kedaktion: Paul Bitbeer.
Sruck und Serlag : Jean Jreu, 3ür'<f>> Sianaftrafje 5

Gebell
Das ..Berner TogvtaU" erlueU unier an.

liern aucn solgencien Dronbcief: >V mort l»z

^ ' tín zvläzt -enevoiz."

Das ..Berner Tagblatt" ne-utral.
Druckt neben Kaoas Wolfs zumal.
Westscbweizern ist aas sebr satal.
Sie drobn mit ciem Laternenpfabl.
Mit Turkos aucb una mit Nosaken.
Die kommen 's ..Berner Tagblott" zwacken.
Sie droben scbors und ungestüm.
(Und selbstoerständlicb anonnm.

Docb scbwieriger wird nun der La8".
«Ts scbreibt uri sol6at xenevors" :

Liebn wir durcb Bern, so geb' icb bin
?c»ur vous crever la poitrine,
Scbön suder. glatt und sebr adrett.
Mitt's durcb avec rria bavoriaette.
«Und 's ..Tagblatt" sreut sià der Gescbicbt':
Ein Kund, der bellt, beißt meistens nicbt.

Wnterfmk

Felügrau
Ein Süsilier batte per Iusa» ein Brot

gesaßt, das nicbt ganz sriscb war und
Ansähe von Scbimmel zeigte. Das kann
vorkommen und ist nicbt scblimm: es gibt
immer genug Brot, sodaß der Süsilier nicbt

zu verbungern braucbte. Cr gab das Brot
seinem Wacbtmeister und meinte:

Sek ban-i denn docb nüd gmeint. daß
's i eusere Seldbeckerei au scbo 's Seid-
grau igsüert bebid." Sab.

Lärmenöe îîrîegsnachrîcht
(Kaoas.) In Sriedricbsbasen sind zwei

!Zeppelins mit der gesamten Besahung
in die Lust geslogen.

zksiijjnsL srp!>uu.ocusk iscut unu usuocu s.

Ckueri: iVlorninx. Rägel.
Ibr weräeä ämel au 's
Vi si t e b et l suber azoge na
us äie näcnst Wucke?

Rägel: Wußt nüä zu was!
Euserein ist gottlab vo Bsüe-
cke sicberl

Ckueri: Aprepo, es git nämli
Ig uat tierig us em Ckrieg.
wenn se s' ieh äänn über
euseri Grenzen ie jagiä wie-n
im Siebezgi.

Rägel: Rîira wobl. ick nimme,
verflueckt w!» i si. ä kei. unä Sranzose scko gar
nüä: sie seiiiä nu cka. ä Nlistgodle ist paraä zu är
Bigrllehig unä säb iscbi.

Ebueri: Jä. Sranzose cbönä ä kei: mek weäer
nüä jogeä s' äie Sckwarz en übere. wo ä'Enge-
länäer uf är Stör känä zum Ckriege.

Rägel: Was? Sckwarz? Ick? Iquattiere? Ikr
sinä meini verstört?

Ekueri: Jä. scknüzeä nu nüä äso majestetiscn! Ikr
cbönä's ieh süäen oäer brote. wenn se s' dringeä,
so müenäer s' kalt näk, wie äie Anäere, wo Stäl
känä.

Rägel: Nüä ämal äe Säustal miecki uf: säb seblti
Ieh na, äasz euserein äerigi Kunäwar müeht im
Kus ine ba unä säb seblti.

Cbueri: Ikr ckömeci so wie so in erster Linien llber
bitreffs Euerem Gmllesgscbäst. will äie Scbwarze
Bebgitarlaner sinä.

Rägel: So? Euserein sett na in Rihge cba. äasz
eim äie Säuwar na ä'Ckolera unä ä'Pestilenz unä
weih äe Kerrgolt was sür Säuckrankete akänkti?
Ekner zünä i ä'Küttsn a. weäer äah i q so ä

gottsvergehni Sckiunggiwar
Ckueri: Soocl by. Rägel: sie tkllenä I ä'Käftli

sâro I. wenn s' äo sinä, mit ekne: 's Rlilitär macbt
kei ä so lang Sprück mit I. wie är Ckueri: wenn
'r ämol ä paar Pajenelb I är Sckwart Ine gspüret,
gänäer ä'NIilck scko abe.

Rägel: Rlineli Gott, kiist äas Ungkür äiesne ä no!

Verekrenäe Reäaktion!
Also, äen Vorsckuh

kabe icb gütigst erbalten,
unä äamit kein Unler-
brucb in äer ^Zustellung"
eintritt, macbe icb Sie ganz
geborsamsi äaraus
aufmerksam, äah ick an äem
Tage, an äem Sie äiese
gesckähten 5Zeilen in äer
Kanä Kaken, bereils wieäer

in äer angenebmen
Lage sein weräe, Ikre
Vorsckuhfäkigkeit wieäerum

aus äie Probe zu stellen.

Versäumen Sie also
äie günstige Gelegenbeit
nicbt.

Was nun äie Rriegsberickterstaltung anbetrifft, so

balle ick mick streng an äie Muster äer erlaucklen
Offiziellen. Ick kann Iknen. vermöge meiner ker-
vorragenäen Beziekungen, auck keute wieäerum äas
Allerneueste verlebten. Es lautet kurz unä bünäig:
Rickts neues vom Rriegsscnouplatz : Sie
können äiese Rackrickt bis auf weiteres getrost jeäen
Tag zweimal publizieren. Sie sparen stck so Rosten
unä Rîuke unä erwecken auheräem äen Ansckein.
vorzüglick informiert zu sein. Icb kabe äiesen Trick, im
Vertrauen gesagt, von einem amerikaniscken Rollegen.

Unä nock etwas kabe icb gelernt. Passen Sie auf.
!Zwei russtscbe Gefangene batten stcb um eine Wurst
gezankt, bis ein österreickiscker Wacktposten ste zu-
recklwies. Da Körle ick jemanä kinter mir sagen:
..'yiTell! Verrv ^Ü7ell!" Ick sckioh äaraus. einen
Sckweizer vor mir zu Kaden unä reäete äen RIann
sranzösisck an. Unä steke äa. er sagte: ..Du Galge-
cbog! So. bisck äu au äo unne? Wie gakts au?
Guet? Kä?" Er ging erst scknell auf äas Tele-
grapkenbureau unä sckrieb nacb Vern:

..Soeben zwei russtscbe Armeekorps von Oester-
reicbern blutig zurückgescbiagen. Unter äen Russen
äroken Unruken auszubrecben."

Icb frogle ikn. wo unä wann äas passiert sei.
worauf er mir zur Antwort gad: ..Kä, Rasser, besck
äenn nüä gsek, wie äiä beiäe enanäer bim Grinä
gnok bänä wege äere Wursckt? Unä wie ebne äe
Oestricker zeigeä beä. woäure?"

Das balle ick wokl geseken. aber ick verstanä äen
5Zusammenkang nicbt. Da erklärte ikn mir mein
Sreunä mit äen Worten: ..Kä, lueg. mer mues kalt
au e ckii uufsckniäe, sust meineäs äibeimen-au gar.
mer ligeä äo nu us äe fuule Kul unä verlüegiä äe
Vorscbuh."

..So, scküssisck äu au mit äesebige Slinte ?" babe
ick ikm gesagt.

Unä jeht sthen wir beim Pilsner unä macben
einen Iah. Icb vertrete äie Partei äer Russen unä
mein Sreunä äie äer Oesterreicker. Wenn ick äann
gewonnen kabe, will ick Ibnen äen gewllnsckten
Sieg kinüdertelegrapkieren. Im anäern Sali tele-
grapniert mein Sreunä.

Immer in Erwartung von Rloria Kils" Ibr ge-
treuer Trüiiiker.

Ms öer Schule

Lebrer: Wie bat der deutscbe Keld ge-
beißen, der sicb wäbrend der Nreuzzllge
durcb seine Tapferkeit auszeicbnete. der
die Seinde mit einem Scbwertbiebe von
oben bis unten spaltete und von dem der
Dicbter sagt:

5Zur Reckten sab man wie zur Linken
Einen kalben Türken kerunlerstnken.

Kans: Der A ä b e I spalter.
Jack kZcnnlin. Lausanne

Eigenes Drahtnetz
flbuschehr. Sieben Käuptlinge aus Luristan. zwei

Banäenfübrer aus Rirman unä ärei Ruräenbäupt-
linge Koben stcb zusammengetan zur Grllnäung eines

neuen Ruiturdunäes unä zur Erkältung äer euro-
päiscken Rultur. Die Bevölkerung Perstens so» äem
Bunä feinälick gegenüberstellen.

Paris. Gabriele ä'Annunzio. Sarab Bernkarä
unä Rîih Pankkurst baben stcb zur Grünäung eines

SreiwiMgenkorps anerboten. Cs soll aus Dicktern
unä Suffragetten gebiiäet weräen unä einen Drucken.
eine Leier unä eine künfllicke Locke äer göttlicken
Sarak im Vanner fükren. Gegen wen man es los-
lassen lvirä, konnte Kisker nickt in Crsakrung ge-
brockt weräen.

Soröecmx. Der Lrêctit lyonnais bat so viel Gelä.
äah er nickt weih, wokin äamit: er kat aus äiesem
Grunäe seine 2aklungen eingestellt.

Lonoon. Da engliscne Vlälter sortwäbrenä von
Siegen äer Entente erzäblen. äie auf äem Ronlinent
äock nickt gewüräigt weräen, gekt man mit äem
Geäanken um. äie engliscken Blätter für äen ganzen
Routinen« zu sperren. Die übrigen Blätter Europas
mögen äann selber seken, wo ste ibre Lügen
auftreiben.

Zürich. Do äie Angebörigen äer biesigen poiiti-
scken Parteien troh äes Tanzoerbotes fortsobren, nacb
äer Pfeife ikrer erlouckten Parleikäupter zu tanzen.
weräen ste in xlobo vor äas Rriegsgericbt gestellt.

Lonöon. Der wackeren Sranzöstn. äie in Soissons
äen gestokenen Bürgermeister vertreten unä so äie
Staät vor sckroeren Sckääen bewabrt bat. ist vom
Rönig von Cngianä äer Kosenbanäoräen verlieben
woräen, immerbin mit einer Einsckränkung, äie es
Ikr verbiete», äiese Auszeichnung stcklbar zu «ragen.

Srüssel. Der Rönig aller Belgier kat Beäarf an
Ckaufseuren. Es können vorausstcbtlick mekrere nack-
elnanäer angestellt weräen. äa er ste aus äer Sakrt
nleäerzuknallen pfleg». Wer Lust unä Liebe äazu
kat. möge stck beim Generalckausseur in Brüssel meläen.

Paris. Die Lage wirä wieäer unangenekmer.
äenn äie Regierung unä äie Politiker wollen aus
Boräeaux zurückkekren.

Wien. (Serbiscber Rriegsscbauplah.) Seit äem
Eintritt kalter Witterung ist es uns unmöglicb
geworäen, äie Artillerie in Scbuhnäke zu bringen, obne
äah äie Gescbllhbeäienung von äer seinäiicben In-
sektenvornut am Sckiehen verkinäert wuräe.

Serlin. An äie im Auslanä befinälicken Reicks-
äeutscken wirä ein ^Zirkulär gericktet, worin ikre
Weisenknabendescbeiäenkeil im Austreten gegenüber
Angebörigen neutraler Staaten scbarf gerügt wirä.

Soroeaux. Westlicker Rriegsscbauplah. ((Za was!)
Die AMerlen baben äen reckten Slügel äer Deulscken
binter Czenflockau unä Ralisck zurückgeworfen.

Rom. (Oa was!) Peppino Garioaläi. welcker
an äer Spihe äer vatikaniscben Sckweizergaräe aus
äem Rriegsscbauplah eingetroffen ist. ist äen anäern
sckwarzen Truppen zugeteilt woräen.

Paris. Die Rriegspresseleitung kat äen Secoio '

woklmeinenä ersuckt, stck in seiner Berickterstattung
zu mäßigen, äa äie Alberten llberboupt nie im Sinne
gekabt Kaden, so keftig zu siegen, wie es äas Blatt
in veräankenswerter Weise äarstellt.

Lonoon. Der Cx-Rlinister Burns wirä im Unter-
kaus äen Oränungs- Antrag einbringen, ob nicbt in
5Zukunst beim Ausdruck eines Seekriegs äie Slotte
äer Sickerkeit kalber an Lanä genommen weräen
solle.

Sriefkasten öer Neoaktion
S. ö. in St. Gallen. Reu-

traiilät kann sekr versckieäen sein.
Sür uns beäeutet ste eine
Einsckränkung äer Prehsreikeit. sür
äen Rausmann eventuell ein Ge-
sckast unä sür äen Pkilosopben
einen 5Zustanä. In Italien unä
Rumänien wirä ste zu einer
vorübergekenäen Crsckeinung.

wäkrenä ste in Belgien von
Ansang an ein Pkantom war. Reu-
traiität ist auck äie Ursacke mancker

Keläenkafligkeit äurcb äas Rliltel äes Rtunäes
von solcben nämlick an äen Tag gelegt, äie

vermöge ibrer 5Zugebörigkeit zu einem neutralen Lanä
Tag sür Tag erzäklen, was für Keiäentaten sie aus-
fükren würäen, wenn sie nickt zur Tatenlosigkeit ver-
äammt wären.

R. I. in Schaffhausen. Wir äanken für äie
freunäücke 5Zusenäung. In äie wunäerooile Rarte,
auf äer äer ganze Ranton Sckasskausen so tut, als
ob er bereits zum äeutscken Reick gekörte. Koben wir
Einsicbt genommen. Es gibt ball äocb nocb
Optimisten unter äen Rlenscben! Vorläufig bat es aber
nock keine Eile äamit, äah Sie kocbäeutscb lernen.
So aus ein paar Iökrcken weräen Sie mit Ikrem
ekrwüräigen Sckaffkauser Dialekt sckon nock
auskommen.

C. W. in Zürich. Sie sinä also überzeugt, äah
auck äer Rrieg für äen Kumor etwas übrig bat?
Wir können zu Ikrer Berunigung mitteilen, äah wir
es auck sinä. Auck äie französiscbe Keeresverwaitung
ist unserer RIeinung unä beruft äie Pariser Ströhen-
sänger /tn äle Keerlager, äamit sie äort Stimmung
macben unä ausbeitern. In Englanä besorgen äie
Teilungen äie Stimmungsmacke.
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